
Heusweiler. Die Duelle der Erzri-
valen KV Riegelsberg und AC
Heusweiler avancierten in frühe-
ren Zeiten oftmals zu emotions-
geladenen Ringkämpfen. Eine
Zeit lang gab es diese Nachbar-
schaftsduelle nicht mehr, da bei-
de Vereine in unterschiedlichen
Ligen antraten. Durch den Auf-
stieg der zweiten Riegelsberger
Mannschaft in die Ringer-Regio-
nalliga steht das Köllertal-Derby
nun endlich wieder auf dem Plan. 

Eine erste Auflage gibt es be-
reits am kommenden Samstag ab
19.30 Uhr auf der Matte in der
Heusweiler Friedrich-Schiller-
Schule. Die Gastgeber werden
zwar nach einhelliger Meinung
der meisten Fachleute neben
dem RSV Spiesen/Elversberg als
Titelanwärter genannt und ha-
ben auch Vorteile auf dem Papier.
Doch Riegelsberg II hat dieses
Derby noch lange nicht verloren.
Vor allem dann nicht, wenn die

Trainer Edgar Paulus und Ger-
hard Thiel ihre Mannschaft mit
Athleten aus dem Kader der ers-
ten Garnitur verstärken. 

Heusweiler hat seine Aktivpos-
ten in den Brüdern Lukas und Jo-
hannes Wagner, Christoph, Ma-
thias und Thomas Schwarz sowie
Cacan und Halef Cakmak. Ob
Neuzugang Peter Himbert antre-
ten wird, ist fraglich. Der Schwer-
gewichtler heiratet nämlich an
diesem Wochenende.

Der zweite Saar-Aufsteiger
KSV Fürstenhausen will zum
gleichen Zeitpunkt bei der WKG
Metternich-Rübenach die ersten
Punkte erkämpfen, um Selbstver-
trauen für die folgenden schwe-
ren Aufgaben gegen Köllerbach II
und Spiesen/Elversberg zu tan-
ken. Die beiden letztgenannten
Teams stehen sich am Samstag ab
17.30 Uhr in der Köllerbacher
Kyllberghalle gegenüber. Spie-
sen/Elversberg ist Favorit. aki 

Ringer-Regionalliga startet mit Köllertal-Derby

Neue Saison beginnt am Wochenende: AC Heusweiler empfängt Riegelsberg II – Köllerbach II prüft Titelfavoriten
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